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welche biS jetzt im Markte ist.

Auf Probezelt zu baden.

Tapeten,

VorhiilM,

. Oeltuche,
in großer Auswahl und zu billigen Peei
sen bei

Karl Möller,
161 Ost Washington Str.
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CHRISTIAN KCEPPEB.
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John . Harrison. Ward No. 2.

Heute Morgen erschienen wieder die

beiderseitigen Anwälte vor Richter Tay
lor. Der Bericht, welchen Harrison vor
legte, zeigt, daß er Z101.817.8-- in Hän-de- n

haben sollte. Bon dieser ganzen
Summe besitzt er aber bloü $0,200,79,
wovon $5000 in der ersten Nationalbank
vonShelbyville und 51,200.79 in der hie

sigen ersten Nationalbank deponirt sind.
Daö Uebrige sagt der Bericht existire

nicht mehr und sei in Harrison's Bank
verloren gegangen. Der Bericht giebt
ferner an, daß Harrison kürzlich $3000
für sich selbst als Zahlung sür seine

Dienste als Receiver gezogen habe.
ES wurde Einwand gegen den Bericht

erhoben, insofern derselbe keine genügende
Entschuldigung für das Verlorengehen
deS Geldes anführe und dann wurde
über die Frage verhandelt, warum Harri
son die 50,206.79 nicht dem Clerk der

Court übergeben habe. Seine Anwälte
versicherten, das Geld sei da, e sei nur
fraglich, ob ohne gerichtlichen Befehl die

beiden Banken Harrison's Check bezahlt
hätten. Die Anwälte versprachen schliek
lich da? Geld l?e:öeizttschasfen, und den

Anwälten auf der .anderen Seite wurde
Frist zur genaueren Prüfung des Be
richte? und der Bücher und Belage - ge

geben.
Die Verhandlungen vor Richter Tay-

lor sind weniger sür das Publikum, als
für die Bürgen HarrisonZ von Int:-reff- e.

ES kann sich höchsten? um genaue
Feststellung des Betrages handeln, der
da sein sollte, aber nicht da ist, und sür
den dann die Bürgen verantwortlich sind.
Nicht einmal wegen Mißachtung deS

Gerichtshofes, in Nichtbefolgung des Be

KARpen Ws&toi'BfinsaBs,
(Nachfolger von Hohl 6 K5ppk?.) . .. .

'. .... '
.

CngroShSndlerinWhisklcsIWcineNj
5ko. SS st Marylaud Oiraße,

The Mison Li
' Der Unterzeichnete Hat. nn in Hiesiger Stadt und zwar No. Süd Meridian

Straße, eine permanente Office errichtet. Dadurch sind wir im Stande, Leutcn welche

außerhalb der Stadt wohnen, und welche sich iu Bezug auf lZründung don (5on,pazntcn, o

wie in Bezug auf die Kosten der Errichtung, sowie der Dynamo.Maschinen ir. zu insormiren
wünschen, indem sie sich, sei es schriftlich oder mündlich, an nnt wenden, die gewünschte Auttuast
zu g?den. Kataloge werden prompt zugestellt.

EH Ty". U3&7-llnTi?- 9 Agent,
Ofssce. No. 21 Ooutb Meridian Straße,

I n. i i & n a p o 1 i s I n l.

Jeffers' Cash Paint Store,
No. 35 Süd Pennsylvania Oiraße, Scottisii nuc Block.

Farben, Firniß, Barsten, Oele, praparirte Oelfarben, hergestellt zum sofortigen (ebranci,

Man prüfe unsere Preise, ehe man kaust.

Jluiiiaiiö'tt CDcnIlfll&ar33r- -

Groß-HiiM- cr in Kcntlllky Whiskics und Wcincn.
Äuderson & Nelson Co. ..0nr UW Emi eine Spk,ial!tät.

No. 231 Main Otraße, . . LouiSvitte, Kt).
CmOCHTGSO BoHdorfer, Agent, 3S8 Olive Strafe Jndianapolil, Jndiana

Montag NachtS wurde der Saloon
von Strangmeyer an Shelbystraße der

Thatort eines gemeinen Ueberfalls, dessen

Opfer, der ExPolizist George Baxter er-hebl- ich

verletzt wurde. Während dieser

arglos an der Bar stand, ruhig sein GlaS
Bier trank und dabei in geschäftlicher Be
ziehung mit Strangmeyer unterhandelte,
kam ein Mann Namens Jim Haines in
den Saloon, trat auf Baxter zu, und be

zichtigte ihn des Meineids "Yon know
you sworc a il. . . . il lic in that case"

sagte er, wobei er an eine vor zwei

Jahren vorgefallene Ruhestörung erin-

nerte, an welcher er, Lutz, Schröder,
Caldwell u. A. betheiligt waren, und in

Bezuz auf welchen Fall Baxter vor Ge
richt gegen die Genannten zeugte.

Baxter bestritt, daß er gelogen habe,
Haines jedoch warf ihm den Meineid
noch verschiedene Male vor und wieder

sagte Baxter ruhig, daß er' als Zeuge
stets die Wahrheit gesprochen habe.
Hierauf erhob Haines gegen Baxter die

Faust und schlug nach ihm, doch dieser,
der als einer der stärksten Polizisten be
kannt ist, parirte den Schlag und schlug
Haines zu Boden. Als dies die vor der
Thüre stehenden Complicen HayneS
Lutz, Schröder und Caldwell --

7 sahen,
kamen sie diesem mit Knüppeln zu Hülse
und hieben aus Baxter ein, der von einem

Schlage auf dem Kopf betäubt, zur Erde
siel. Wie Wilde fielen nun die Vier
über ihn her, hieben mit den Knüppeln
auf ihm herum und traten ihn mit den

Füßen. Hicrauf verliefen die Unmen
schen das Lokal, Baxter alö todt zurück

lassend. Der Verwundete' wurde
nach seiner Wohnung gebracht und Dr.
Biggcr gerufen, um ihm ärztliche Hilfe
zu leisten. Die Augen deS Unglücklichen
waren aus den Höhlen getreten und s:in
ganzes Gesicht war auf das ärgste zertre
tcn und zerschunden und glich eher allem
Anderen, nur nicht dem Antlitz eines
Menschen. Der Arzt sagte, daö der
Verwundete nicht inLebensgefahr schwebe.
Heute war er sogar schon in der MoyorS
Court erschienen. Strangmeier und
sejne Frau waren Zeugen der Szene und
sagen, das wenn sie intervenirt hätten, eS

ihnen gerade so gegangen wäre wie Bax
tcr; sie hätten serner befürchten müsien,
das', die Bande ihnen daS HauS über dem

Kops in Brand stecken würde.
John Lutz scheint nicht hervorragend

bei der Geschichte betheiligt gcmtsen zu
fein. Als er heute in der MayorS Court
vorgeführt wurde, wurde er auf den An
trag BarterS hin, milde behandelt und
kam mit $10 Geldstrafe und den Kosten
davon.

Charles Haines wurde mit 5 Tagen
Haft, $10 Geldbuke und die Kosten
verurtheilt.

Die beiden anderen bei dem Ueberfall
Bethciligten sind noch nicht erwischt.

II. VezlrkSturnfest.

Das 11. Bezirksinrnfest ist nun vor
über und nur noch wenige der Gäste be-

finden sich heute in hiesiger Stadt.
Wenn wir über die letzten Tage nochmals
einen Blick werfen, so müssen wir von

Befriedigung über das schöne Gelingen
des Festes, das durch keinen DWlang

rstort war, ersüllt sein und den verschie
denen Comites unser Compliment ma
chen.

Der gestrige Tag wurde zur Besicht!

iung der Stadt trnw.rnM. Zuerst nur
den die Brauereien, dann der CourthauS
thurm, da? Irrenhaus und endlich die

Haupkquarticre der verschiedenen Vereine
unter Trommelschlag ausgesucht. Mit
den Nachtzügen kehrte die Mehrzahl der
Tnrner nach Hause zurück.

Der Central AuSschuk bat seine
Schlußarbeiten nun noch zu vollbringen.
Hosfentlich wird das Resultat bei der Bi- -

lanzaufstellung ein günstiges fein. Eine
Versammlung des Centralcomites findet
heute Abend in der Turnhalle statt.

Neue Art der Rechtspflege.

Vor Sguire Woodard wurde gestern
Abend der Prozeü zwischen Ella Powell
und W. H. HammonS verhandelt. Letz

terer ist Grundeigenthumsagent und aus
eine Geldsumme verklagt, welche er sür
de Klägerin vereinnahmt hatte. Der
Advokat der Klägerin schilderte ihn in

seinemPlaidoyer in einer allerdings nicht
sehr schmeichelhasten Weise, woraus Ham
mon3 einen Stuhl ergriff und damit aus
den Advokaten losschlug. Der Advoka
schlug wieder zurück, nahm aber schließlich
Reikaus und es dauerte eine gute Weile
bis die Verhandlungen fortgesetzt werden
konnten. Einstweilen ist HammonS we

gen der Schlägerei angeklagt, wahrschein
lich aber wird er sich auch wegen Mißach
tung des Gerichtshofes zu verantworten
haben. - '

(Line Karte.
An Alle, welche an Folgen von Jugend

fünden, nervöser Schwäche, frühem Ber
all. Verlust der Manneskraft zc. leiden,

sende ich kostenfrei ein Recept daS
sie kurirt. Dieses große Heilmittel wurde
von einem Missionär in .Südamerika
entdeckt. Schickt adressirteö Couvert an
Kcv. Joseph T. Jnman, Station v.,
New Aork City.

fär Wm. Hadley und Frank Hamil
ton wurden gestern durch das Gericht
beaustragt, das liegende Eigenthum von
Fletcher und Sharpe, welches zu der
Masie gehört, abzuschähen.'

Bergest nicht bei mir für einen
Dollar Kaffee zu kaufen, und euch ein
gues3tlket," geben zu lassen,wonach ihr

die Zahl der ttasfeebohnen in den Sack,
welcher in dem AuSlagekasten in dem
Schaufenster in 200 Ost Washington
straße steht, errathen könnt. Derjenige,
der die Zahl annähernd richtig erräth,
erhält am 1. Januar 1833 ein HauS mit
freiem Platz.

Emil Müller.

Indianapolis, Ind., 30. Juli 1884.

lTivilftandSregister.

Geburten.
Zit angeführten Nanen sind die des Pateri der

der Mutter.)
M. Barnes, Knabe, 22. Juli.
Conrad Schneider, Knabe, 27. Juli.

ClementZ, Zvill., K. u. M., 29.Juli.
Wm. Richter, Mädchen, 26. Juli.
Thod. Miller. Zvill., Knaben, 2. Juli.

Heirathen.
C m ca. . : i O cm oo:ii-.- -
-- - --V VVfl l'Ul UIU iül. --ÜIIUÜU.
S.B. Johnson mit Jennie Fischer.
Jesse Fergusen mit Jane Miller.

Todesfälle.
Margaret Lawson, 38 Jahre, 29. Juli.

AlbertZmeyer. 4 Monate, 27. Juli.
Th. C. Thusion, ? Monate, 23. Juli.

Heute Abend Freiconzert im
Phönix Gatten.

Georg Zaps wurde rcepexi Ber
kaufen? von Llquor am Sonntag bestrast.
Wyatt Gilchrist war der Ankläger.

AdNe K. Sullivan wurde als
Testamentsvollstreckerin über den Nach

laß von JameZ M. Buchanan eingesetzt.

XS Die Herren Smith und Löper
haben gestern mit den Vermessungen bei
dem ArbeitZhauSbau begonnen.

Leonora Robinson, ein noch jun
ges Madchen wurde wegen DiedstahlS
veehaftet. Sie wird in die Besserung?'
anstalt geschickt werden.

Pfund Golden Rio .ffassee kosten
nur $1.00 bei Emil Müller. 200 Ost
Washingtonstrake.

Das Centra! Comite für da?
Turnfest versammelt sich heute Abend

pünktlich um 8 Uhr mit sämmtlichen
Subcomites in der Turnhalle.

zzr veule vioenD gal der isazueen
Verein Versammlung und werden in
derselben die Beamten für das nächste

Jahr erwählt.
" 3 Der ColumbttZ Männerchor wird
sich an demPicnic der hiesigen Concordia
nächsten Sonntag bei Gelegenheit der

xcursion derselben beteiligen.
j Der Schulrath hält heule Abend

eine Sitzung ab, um die Schulsuperinten
,. fltl oi(,&atM

uciimiiug( au uistumtii. cuuynufiiu-
lich erhält Hancock die Stelle.

Versichert Euer (Sigen-tbu- m

in der alten bewahrten
New Zjork lluderwriters
Fenerversicherung.

Fred. Merz, Agent,
Vko. 18 Blrainia Ävenne.

ES Monroe Johnson,- - welcher be

schuldigt ist, George Dimina voa Toledo
un $209 beraubt zu haben, wurde gestern
von den Polizisten &aley und Bucksott
arretirt.

JS Die Novelty Glass Company
von Nero Alabany zeigte gestern dem

StaatZlekretariat an, daß sie ihr Grund
kapital von $10000 aus $lir,000 erhöht
habe.

f Der deaiclratische Soldatenclub
von Jndiäna hat cm 31 ds. Abends eine

Versammlung in dem Zimmer Ro. 1 der

Superior Coult. wozu die demokratischen
f- - .. . f- - tt Hl.i . . . !

.otvalkn UNI vancctt riaancn un-gelad- en

find.

tsgr John W. Ta:r von Vircennes

klagte in dem Bundesgericht czegen John
A. Kennedy einen Bürger au Ohio und

verlangt dafür $1000 Schadenersatz, weil
dieser ihn de2 PferdediebstahlS im letzten

April beschuldigte, er desihalb gesangen

gesetzt war und die Anklage sich später
'als unwah? herausstellte.

Um zu errathen, wie viel Kaffee
bohnen in dem Sack sind, mükt.ihr ein
Pfund grünen Kaffee nachzahlen. Als
dann ist das Gcwicht des Sacke? zu
sckSken. welker in dem einen Schau
fenster in 200 Ost Washingtonstraße
steht.

Emil Müller.
C3 Der Schlauchwagen Compagnie

No. 2 ist gestern, an Stelle eines krepir

ten, ein neues Pferd überwiesen worden.
Der Distrikt wird vorlausig nur von den

Spritzen 2 und 4 im Falle von Feuer
bedient, da eist Pferd der Spritze No. 3

erkrankt und besagte Spritze bi? zur

Wiederherstellung deZse'ben außer Dienst

gestellt ist.

jö Carrie Wrlght ist der Warne eineS
- Mädchens, das gestern in HaughSvme

unter der Anklage verhaltet wurde, ge

stohlene Gegenstande in seinem Besttz ge
. , .r m rtr tf

. habt zu oaven. IN yaax Vracklkis, ein
SalSband und eine Busennadel sind

nämlich bei ihr gesunden worden und sie

kann sich über deren (Erwerb nicht auS

eisen.

H. S. Perkins klagte gestern i

der Superior Court die Summe von

$705 gegen Fletcher & Sharpe ein. 5kla

fltr sagt, dak er diese isumme zur

Deckung eines für den sollenden Tag
fälligen Checks der Bank gegeben habe

und bau dieser Check durch die an diesem

Tage eingetretene Schliekung der ge

nannten Bank nicht zur Auszahlung ge

bracht wurde. -

' rar An Montag Abend erbrachen

Diebe die Hinterthüre von Caspar Hedde

ti5 Saloon. Wahrscheinlich glaubten
sie eaen de Turnfeste eine gute Beute

an Geld machen zu können.sie landen sich

hierin jedoch getaufcht. da Hevderich so
aewe en war. oas rom nno

- -0 m

fcal dem Turnverein zugehörige Geld wo
. ...- 1trtn 1 in 'i.anders Qin zu v"11'

loon. Nur einige? Kleingeld, das zum

Qechseln für den Barkeeper diente und

etwa den Betrag von $1 bis f erreichen

mochte und ein Paar Schuhe der Bar.
keeverS machten die wahrscheinlich mi

dem Innern des HauseS sehr bekannten

Diebe zur Beute.
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30c per Pfund.

Hrnil Mueller,
200 st Wasbknqton Str.

AmX. METZOER'g
Odd JtUowS Falles 2. Stockwerk.

ScniraWÄgcntut der größten und pchtlften

Jener Versicherungs ' GeseUschasten

An und Serkauf von Srnndetgenthum.
SchiffSschtine sür alle deutsche und englische Linien.
Einziehen von Erbschaften in a&c Theilen Deutsch

land und der Schweiz.
Anfertigung ron vollmachten.
An und Lerlethkn von Kapitalien.
Seld'IuSzahlungen undWechsel nach aUtn Theilen

VuTvxas.

Bremen bis Indianapolis
rcduzirt.

Dr. O. G. Pfaff,
lrzt, Wundarzt

und

Geburishelscr.
N achfo l gerb ek

Dr, H. 0. Pantzer,
Ofsiee und Wohnung :

455 a.Ilu
Sprechstunden: Morgen? von 8 bi 9 Uhr.

Nachmittag von 2 bi S Uhr. fccensl von 7 bi

Uhr. Telephon 288.

Rail Road Hat Storo,

Stvoh Hute !

Neueste? Jaeon soeben ange
kommen.

Villtge Vreise :
cn.kr.viuie levienunst :

Van besichtige die große Auswahl don

Herren-u.Knabctt'Hlttr- n.

1?ö. 76 Ost pttf5tejt8 Str.

may ds sonndras mm flla at Geo. p.
KOWELL & (Joi(

Keirrpaper.AdTertisliig Bureau lO.tipruca
ßtrt),wbeie adver. p t rp T f frpiffuttagcourxacumay J 111.. t

tÄ4.ir.ii wULiU UU-i- Lij

CHRISTIAN WATEHMAN.

Xnciimiftpollft, iuil.
,,mir iwii ura-n- r

Banpermits.

Trustees Plymouth Kirche, Framehaus
an Ecke East Str. und Massachusetts Are.
A.800.

W. E. Wright, Frame HauZ an Kat
harine Strafe nahe Ehad:mck StraZie.
A200.

Charles T. Karrer, Frame Cottage an
Beeler Straße zwischen Hill nnd Lincoln
Avenue. 5700.

Kaust euren Bedarf an Tbee und
Kassee bei Emil Müller, 200 Ost
Washingtonstrake.

Dr. W. W. Vinnedge von Lasa
yette, ein Mitglied des GesundheitZraths
wird die Choleraconferenz in Washington
an 7. August besuchen.

SS Der Bayrische UnterstiitzungZver
ein beschloß gestern Abend ein Vollsfest
am 24. August in KnarzerS Grove abzu
halten.

kSJ.H. Benning, der kürzlich auf
den Sheriff von Danville scho'n und hier-h- er

floh, wurde heute von Polizist La
Porte iu Haughsville verhastet. Mau
fand eine Anzahl Postmarken, sowie eine

Quantität von Einbrecherwerkzeugen in
seinem Besttz. Der Bursche ist .ein ge
fährliches Subjekt. . .

-

li Pfund Standard A Mucker, und
13 Pfund Gcanulated Zucker kosten je
nur der Emil Vtüller. 200 Ost
Washingtonstrake.

Ein dreijähriger Knabe, Namens
Willis Potter ist seit vorgestern ver
schwunden. Er entfernte stch aus der

Wohnung an No. 1 Merrill Strafe
und ist seitdem nicht wieder gesehen wo?
den. DerKleine hatte einen Schulranzen
bei stch und war mit einem Strohhut,
blauer Jacke und dunklen Hosen bekleidet.
Weiß Jemand den geängstktcn Eltern
irgend welche Auskunft zu geben ?

Während der Festlichkeiten im
Ausstellungsgebäude kam es vor, dok die
Kutscher der Pferdebahn an Pennsyl
vaniastraße die Cars auf 'längere Zeit,
einmal sogar aus 15 Minuten, anhielten
und stch weigerten weiter zu sahren, in
dem sie behaupteten, daß nicht alle Fahr
gelder bezahlt wären und stch auf
ihre hierauf bezügliche Instruktion von
der Gesellschaft beriefen, die . ihnen vor
schreibt, zu irgend cinerZeit und so lange
still zu halten, bis da? sämmtliche ffahr
geld bezahlt ist. In den vorliegenden
sämmtlichen Jällen erwies e? sich,' daß daS
sämmtliche' Fahrgeld bezahlt und der
Kutscher im Irrthum war. Das ist
zwar ein sehr rigoroses Vorgehender Ge
skllschaft dem Publikum gegenüber, eine
Gesellschaft aber, welche im Stande war,
einen Stadtrath zu keherrschen, und
welche bedeutenden arteieinfluk ausübt,
darf sich so Etwas schon erlauben. -

Der zu 00 c bisher verkaufte Gun
Powder Thee ist auf 50c per Pfund
reduzirt bei Emil Müller, 200 Ost
Washingtonstraße.
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Electric Light . Soap.
Prllxarirt nach !r gänzlich neuen Mthvd.

Sul unschädlichen Stoffen ,usäMNengesetzt ; roll,
ständig unschädlichfür die Wäsche; reinigt ohn

' 'eiben. , . . .

Electric Soap Manufäcturing Co.,

' '
Fabnkank'kn der Flctric Lizht Coap.

c?o. 2l)S Süd Illinois Str.,
Stl) und Edd? S trabe. "

, Andianapoli, ?nd
k?-Z- u haben in eklen receritk.,

.Billig und gut. '

?er ,,?ewe!" Hasollne Asen !

IT.ot Blast k Summer.Queen . ' '

D e l -- G efen!
stehen an der Spitze.

Will man rrinel Gasolink und Kohenöl so te l t
vh onire man nach ?U7,. ? -

W. I? SMITII CO.,
85a.- - 85 Nord JlUnoiZ Straße.

W:m. H. felclierei Ageut. .

Whltset erwisSt.

Man war eisrig anf der Suche nach

der Whitset'schen Bande. Suvt. Lang,
Sergeant TraviZ und Polizist Löwe
waren gestern nach Waverly gereist, wo

sie die Sippschast zu sinken hosften.
Whltsett hatte hier zwei Boote gemiethet
und war heute Morgen 9 Uhr damit U'
schksttgt, sich und die Seinen nach dem

Süden einzuschiffen, als die Beamten die

Verhaftung vornahmen. .

Die beiden. WSitseiö wurden sofort

hierhergebracht, während die beidenMäd
chen erst heute Abend mit Polizist Löwe

hierherkommen, da auf dem Wagen, den
die Beamten bei sich hatten sür deren so

fortige Hierherverbringung nicht genü

gend Platz war.
Die beiden anderen Männer, die sich

ebenfalls an der Keilerei betheiligten und
die sich gleichfalls bei der Gesellschaft in

Waverly befanden mußten laufen gelas
sen werden, da eine Anklage gegen sie

nicht vorlag. .

VuS deu tZerichtSdösen.

Kriminalgericht.
Wie wir bereits gestern meldeten stnn

John R. Wilson, T. A. Wilson. Syl.
bester Wilson Samuel Shambourg und
John CaldweN de ÄaubZ angeklagt.
nun vor den Schranken des Gerichts.

Der Fall wurde von der HendrickS

Circuit Court hierher verlegt und v:rhält
sich folgendermaßen :t:

Am 23. Juli 1881 wurde Robert Mar
vel und s'ine Frau in seinem Hause über

fallen und um den Betrag von $G35 be

raubt. Ein alter Mann HanS WilkinS

mit Namen, der in dem Hause MarvelS
wohnte, konnte aus dem Hause schlüpfen

und die Nachbaren allarmiren. Als diese

aber kamen, waren die Räuber fort.
Wie bereits mitgetheilt sollen über hun

dert Zeugen in diesem Prozeß vernom
men werden und man darf einigermaßen
gespannt daraus sein, wie derselbe auS

läuft, da die Angeklagten, welche im ver

flossenen Frühling von den Polizeibeam
ten Marshal und Tembrocke in TraderS
Point verhaftet und den Gerichten in

Hendricks Couniu ausgeliefert worden

waren, sich ein S guten RuseS erfreuen.
AlS erster Zeuge wurde Marvel aufge

rufen. Er sagte, daß vier maslirte Bur
tche in daS Zimmer eingedrungen seien,

wovon zwei schlank und zwei unterseht
von Figur waren. Weitere Erkennung?
zeichen vermochte der alte Mann nicht an

zugeben, er sagte, daß er indessen glaube.
die Stimme des einen Räuber? sei die

seines Schwiegersohnes gewesen.

Richter Norton schlug wegen Mangels
an Beweisen den Fall nieder.

CXAtoorl'CJtfnrt

John Slerzinger, von dem wir gestern

meldeten, daß er $132 seinem Kameraden

gestohlen hatte, zog es vor, kein weiteres
Verhör vor dem Mayor zu bestehen. Er
ward den Großgeschworenen überwiesen
und in Ermangelung von tz1000Bürg
schast in Untersuchungshaft genommen.

Harry Highstreet soll den Sohn des

Kausmannspolizisten Barnett geschlagen
haben, doch betheuert der Angeklagte
seine Unschuld. Die Sache wurde auf
geschoben und Highstreet gegen Bürg
schast entlasten.

Carrie Wright alias Francie Joseph
oder bester - als black lutch rauline
bekannt, war angeklagt, einen, schlechten

Lebenswandel zu führen und gestohlene
Sachen in ihrem Besitze gehabt zu haben.
Wegen des ersteren Delikts wurde sie zu
10 Tage Haft verurtheilt. Die zweite

Anklage konnte ihr nicht bewiesen wer
den.

Der Fall gegen Clayton Miller, welcher
am Samstag den Fackelzug mit Steinen
bombardirte. mußte wiederum, also zum
dritten Male, aufgeschoben werden, weil
der vorsichtige Junge sich unsichtbar ge-ma- cht

hat.
Monroe Jerome wurde wegen Tragens

von verborgenen Waffen und Charles
Heitkamp wegen Friedensstörung in

Strafe genommen. , .. .

Wm. H. Abbott, wurde von der Eisen

bahvpolizei als derjenige erkannt, der
gestern einem ehemaligen Soldaten auf
seiner Durchreise nach Washington hier
in dem Union Depot ein Eisenbahnbillet
gestohlen hatte. Als er es zu verkaufen

suchte, wurde er dingfest gemacht. Er
wurde dem Criminalgericht überwiesen.

George Kern und John H. Wilson
hatten eine Keilerei miteinander.

Kern wurde bestraft. Wilson dagegen
freigesprochen.

sehleS, da? Geld herbeizufchasfen, kann

Harrison von Richter Taylor bestrast
oerden. DaS Geld ist fort, und das Un

mögliche, kann von keinem Menschen

verlangt werden.

Dagegen ist das in einem andern
Theile des Courthauses gegen Harrison
eingeschlagene Verfahren von größerem
Interesse.

Calvin Rooker klagte gestern Nachmit"

ag John C. Harrison vor dem Mayor
der Unterschlagung an, und ein Ver- -

haftsbefeh! wurde ausgestellt. Der
Mayor setzte die Bürgschaft auf M.000
est. Vergeben bemühten sich die ?ln

wälte Harrison's den Mayor zu einer
Reduktion der Bürgfchaftssumme zu

varanlassen. McDonald lies; sich dem

Mayor gegenüber sogar zu höchst unpas
enden Aeußerungen hinreißen. Der

Mayor blieb unbeweglich. Er erwiderte,
eS sei Gebrauch in Unterschlagungs
ällen die Bürgschaft auf den doppelten

Vertrag der unterschlagenen Summe
festzusetzen und Harrison habe keine

Ursache, sich zu beklagen. Insinuationen
und Beleidigungen lasse er sich aber weder
von McDonald noch einem Andern ge

fallen.
Um 5 Uhr gestern Abend, kurz nachdem

der Haftbefehl ausgestellt war. begab sich

Polizeisergeant Q'Donnell nach der

Wohnung Harrisons. Ueber den Haft
befehl war Harrison eigentlich nicht über
rascht, er hatte so Etwas erwartet, die

Höhe der Bürgschastssnmme aber setzte

ihn in Erstaunen.
Natürlich war Harrison zu krank, um

in'S Gefängniß abgeführt werden zu kön

nen. Bankpräsidenten werden immer

lebensgefährlich krank, wenn sich'Z her

ausgestellt hit. daß sie Schurken waren.

Ja Folge dessen wurden zwei Po'.izi
sten detachirt, um Harrison in seiner

Wohnung zu bewachen. Letzte Nacht
waren Neid und Adams da und beute

morgen wurden diese von Stout und

Clark abgelöst.
Ohne Zwtisel werden sich Harrison's

Anwälte bemühen, auf Grund allerhand
Spitzsindigkeiten nachzuweisen, daß ihr
Client eine ganz unschuldige Seele ist.
Denn wenn ein Receiver das ihm anver-trau- te

Geld in einer Bank deponirt. und
die Bank geht flöten, so ist das ja keine

Unterschlagung. Daß der Umstand, daß
in diesem Falle das Geld in Harrison's
eigener Bank deponirt wurde, keinen Un
terschied mache, davon' schienen die

RechtSgelehrten fest überzeugt zu sein,
sonst hättten sie wahrscheinlich, als noch

Zeit dazu war, ihrem Clienten gerathen,
den Staub ukiserer Stadt von seinen

Füßen zu schütteln. Hoffentlich aber
lassen sich weder Richter noch G.'schwo
rene aus solche Spitzsindigkeiten ein.

Heute Vormittag erschien der Anmalt
Harrison's in der Mayors Eourt mi!

einem ärztlichen Zeugniß, daß Harrison
zu krank sei, um erscheinen zu können.
Die Verhandlungen mußten demzufolge
aufgeschoben werden.

Einen nochmaligen Antrag, die Bürg
schaslssumme zu r:duziren wies Mayor
McMaster kurz ab.

Bis jetzt sind dieAussichten Harrison's.
Bürgschaft zu bekommen, sehr schlecht,

und er wird wohl noch eine Zeit lang
lebensgefährlich krank sein müssen, um
nicht sobald in'S Gesängniß zu müssen.

tST Künftigen Sonntag findet in der
Mannerchor Halle eine deutsche Theater
Vorstellung statt.

Zu den besten Feuer Bersiche
rungö Gesellschaften deS Westens gehört
unbedingt die .Franklin" von Jndiana
poliS. Ihr Bewögen betragt $320,000.
Dlese Compagnie reprasentlrt die Vcorth
Western National" von Milwaukee, Äer
mögen. $1,007,193.92 und die German
American" von New Pork, deren Vermö
gen über 53.094.029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Jire Association of
London Vermögen Zkl.000.000 und die
Hanover os New Vork" mrt einem Aer

mögen von $2,700,000. Die Franklin
ist namentlich deshalb zu empsehlen, weil
sie nicht nur brulge Raten hat, fondern

eil außer den regelmäßigen Raten auch
bet aroken Aerlulten kein Aufschlag er
folgt. Herr erman T. Brandt,
ist Agent sür die hiesige Stadt und Um
gegend.
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Reise -- Körbe, Lunch- - und
Pic-Nic-Körb- e, Markt nnd
Wasch-Körb- e
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28 und 31

West Washington Straße.

Gas - Maschinen !
von i Pserdekrast auswärts.

12KIC.S01Siö
li llew Calofic11 Pump Maschine,

Gas-Hefen- !

Alle Sorten zur Ansicht und zum Aer

kauf in der Ofsice der

V Indianapolis
Gas Light k Coke Co.

49 Süd Pennsylvania Sir.
"Wir derkansen nur an Gak.Eansumknten
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Etwa ö N e u eS ! !

am GASOLIIIE QiFElI !

sind geradezu vollkommen.

Sie haben drei Ringe und können mit berhllt
maßig geringen Kosten unterhalten werden.
Keine Hitze, kein Rauch, kein Geruch!

Diese Okfen haben bet der Jndustrk-uzflellun- g
in ineinnatt die silberne Medaille erhalte.

nitor olilenWl Oefen
in allen Größen. Die bewährten

Alaska (Ziöschränke !

i großer Auimahl.
"

Billige Preise ! Reelle Bedienung !
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